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1.1 Ansprechpartner 

Planauskunft  
Bei Neubau, Abriss oder Baggerarbeiten im Vorgarten 
Herr Krimmel 02173 - 979 228 
Frau Kluth 02173 - 979 144 
E-Mail planauskunft@stw-langenfeld.de 

Abriss eines Gebäudes -> Trennung von Hausanschlüssen 
Muss in schriftlicher Form vom Grundstückseigentümer vorliegen 
E-Mail   zaehlerservice@stw-langenfeld.de 
Per Post  Verbandswasserwerk Langenfeld-Monheim GmbH & Co. KG 

Stadtwerke Langenfeld GmbH 
Elisabeth-Selbert-Str. 2 
40764 Langenfeld 

Planung von Hausanschlüssen  
Grundlage für die Erstellung eines Angebots (Lageplan, Kellergrundriss und 
Einführungspunkt) 
Frau Kluth   02173 - 979 229 (Monheim; 08:00-13:00 Uhr)
Herr Parczyk  02173 - 979 145 (Langenfeld)
E-Mail  planung@stw-langenfeld.de 

Bauausführung von Hausanschlüssen und Instandhaltungsmaßnahmen 
Herstellung der Netzanschlüsse nach Erteilung des Auftrages 
Gebiet Langenfeld Innenstadt Herr Boes 02173 – 979 249 
Gebiet Langenfeld und Monheim Herr Fleer 02173 – 979 247 
Gebiet Monheim Herr Brunnert  02173 – 979 248 

Inbetriebnahme Wasser- und Gaszähler 
Nach Fertigstellung der Hausanschlüsse 
Frau Theisen  02173 – 979 147 
Frau Schuckert  02173 – 979 132 (9-13 Uhr) 
E-Mail  zaehlerservice@stw-langenfeld.de 

Entstörungsdienst 24h 
02173 – 979 0 
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2.1 Allgemeine Informationen 

Trinkwasser 

• Die Installation erfolgt in Anlehnung an das technische Regelwerk DVGW TRWI

• Der Wassernetzanschluss wird durch das Verbandswasserwerk hergestellt und beinhaltet
eine Hauptabsperreinrichtung, sowie die Wasserzählerstütze.

• Nach der Wasserzählerausgleichsverschraubung stellt der Installateur die Hausinstallation
her

• Durch den Installateur wird der Inbetriebnahmeschein ausgefüllt und an das
Verbandswasserwerk gesendet, sowie gegebenenfalls ein Nachweis der Konzession, wenn
der Installateur in einem anderen Netzgebiet eingetragen ist, anschließend erfolgt die
Terminabsprache für den Zählereinbau

• Die Wasserzähleranlage muss für die Instandhaltung, den Zählerwechsel oder eine Ablesung
frei zugänglich sein

• Bei Wasserzählern in Schächten sind diese besonders vor Frost oder Verschmutzungen zu
schützen

2.2 Einbauschema Wasserhausanschluss 

Das Stützröhrchen wird beim Zählereinbau vom Verbandswasserwerk durch den Wasserzähler 
ersetzt und dient lediglich der Stabilisation der Wasserzählerstütze. 



 2.3 Dimensionierung von Wasserzählern 

Quelle: DVGW Arbeitsblatt W406 

Bei Gewerbeobjekten und Sonderbauwerken erfolgt eine Individuelle Berechnung der 

Wasserzählergröße. 



 

 

 
 
3.1 Allgemeine Informationen 
 
Erdgas 
 

• Die Installation erfolgt in Anlehnung an das technische Regelwerk DVGW TRGI 

• Der Gasnetzanschluss wird durch die Stadtwerke Langenfeld hergestellt und beinhaltet im 
Niederdruck und erhöhten Niederdruck die Hauptabsperreinrichtung, sowie einen 
Blindflansch. Im Mitteldrucknetz wird zusätzlich zur Hauptabsperreinrichtung ein 
Mitteldruckregler und ein Regleranschlussstück verbaut, welches durch eine Kappe 
verschlossen ist. 

• Liefergrenzen:  
o Im Netz mit Niederdruck und erhöhtem Niederdruck ist es die 

Hauptabsperreinrichtung 
o Bei Mitteldruck das Regleranschlussstück  

• Installation: 
o Die Installation muss für Zweirohr-Balgengaszähler (G4-G40) vorgerichtet werden 
o Die Montage der Installation bei Niederdruck und erhöhtem Niederdruck beginnt mit 

Demontage des Blindflansches. Der Zählerregler wird bei erhöhtem Niederdruck von 
den Stadtwerken Langenfeld bei Zählermontage mit eingebaut 

o Die Montage der Installation bei Mitteldruck beginnt mit Demontage der Kappe 
o Der Einbau eines Gasströmungswächters ist bei Neuinstallationen sowie bei 

wesentlichen Veränderungen in bestehenden Gasinstallationen von Gebäuden 
Pflicht. Vorgaben im Regelwerk sind zu beachten. 

• Vor Zählersetzung ist die Einreichung eines Inbetriebnahmescheines durch den Installateur 

notwendig, sowie gegebenenfalls ein Nachweis der Konzession, wenn der Installateur in 

einem anderen Netzgebiet eingetragen ist 

• Nach Terminabsprache zwischen Installateur und den Stadtwerken Langenfeld erfolgt die 

Inbetriebnahme nach in Augenscheinnahme der Dichtheitsprüfung (Druckprüfung), die vor 

Ort durch den Installateur durchgeführt wird 

• Die Gaszähleranlage muss für die Instandhaltung, den Zählerwechsel oder eine Ablesung frei 

zugänglich sein 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



3.2 Einbauschema Gashausanschluss Niederdruck, erhöhter Niederdruck und Mitteldruck 

Netzanschluss Niederdruck und erhöhter Niederdruck  

Netzanschluss Mitteldruck 



3.3 Gaszählergrößen 

Zweirohr-Balgengaszähler 

G Max. Belastung in kW 

4 48 

6 80 

16 200 

25 320 

40 520 

Bei Gewerbeobjekten und Sonderbauwerken erfolgt eine Individuelle Berechnung der 

Gaszählergröße. 




